Besser geht’s nimmer
Regionsliga KK Liegend
Titelverteidiger SSV Starzach scheint auch in dieser KK-Liegend-Runde das Maß der Dinge zu sein. Vor allem aber seine Spitzen-Schützin Ramona Gößler. Von Philipp Eichert
Trotz heuer auf zwölf Mannschaften aufgestockt sieht die KK-Liegend-Runde der Regionsliga nur drei Rundenwettkämpfe vor. Jüngst war mit dem zweiten Rundenwettkampf bereits Halbzeit. Mit einem Ergebnis, dass einen nur staunen lässt. Spannend bis zum geht nicht mehr und was aufgrund der relativ engen Ergebnisse untereinander auch einen entsprechend spannende Abschluss der Rundenwettkämpfe erwarten lässt. Nicht zuletzt ein Verdienst der Einzel-Schützen und –Schützinnen ist, weshalb diese einmal zuerst vorgestellt werden sollen.
300 Ringe oder 100 Prozent

Liga-Obmann Karl-Heinz Hofmeister, Regionsliga Schwarzwald-Hohenzollern, nennt Ramona Gößler vom SSV Starzach  „Miss 100 Prozent“. Ihr gelang es am zweiten Runden-Wettkampftag von 300 möglichen Ringen das Traumergebnis aller Schützen und Schützinnen von 300 Ringen im wahrsten Sinne des Wortes auch zu erzielen. Ihr am dichtesten auf den Fersen ist Dominik Dettling von der SG Isenburg–Betra, dem mit 297 Ringen ebenfalls ein fast perfektes Ergebnis gelang. Zudem ist damit die Einzelwertung an Spannung kaum noch zu überbieten. Auf Rang drei folgt Volker Bailer vom SSV Starzach vor Sabrina Raible von der SG Isenburg–Betra und Roland Schmid vom SV Dettingen.

Gesamt-Ringzahl entscheidet

Nachdem im vergangenen Jahr noch neun Teams am Start waren, schießen nun zwölf Teams um die Meisterschaft in der KK-Liegend-Rund der Region Schwarzwald-Hohenzollern. Geschossen wird nicht im Liga-Modus jeder gegen jeden, sondern wer am Ende die Meisten Ringe erzielt hat, ist Meister. Damit konnte man die Runde auch auf drei Rundenwettkämpfe begrenzen.
Ungeachtet dessen geht es in der Mannschaftswertung recht Spannend zu. Trotz Saisonbestergebnis in dieser Wettkampfrunde von 882 Ringen liegt der SSV Starzach im Gesamtergebnis von 1757 Treffern mit nur acht Ringen Vorsprung von der SG Isenburg–Betra an der Spitze der Tabelle. Auch um Rang drei gibt es einen Zweikampf, wobei die SGes Schramberg mit nur fünf Ringen Vorsprung in der Tabelle vor dem SV Dettingen den Platz auf dem Treppchen einnimmt. Das Verfolgerfeld wird vom SV Rangendingen und mit Abstrichen von der SGi Rottweil angeführt,  während die zweite Tabellenhälfte unter der 1700er Marge agiert.
Begegnungen des ersten Wettkampftags: 

SV Herrenzimmern - SGes Schramberg 837:861; SGi Rottweil - SV Tell Lauterbach 849: 841; SSV Dettensee - SG Isenburg-Betra 838; 876; SSV Starzach - SV Rangendingen 882:850; SSV Bösingen 2 - SV Dornhan 824:835; SV Dettingen - SSV Bösingen 1, 865:830.
Tabelle nach dem zweiten Wettkampf:
1. SSV Starzach, 1757 Ringe; 2. SG Isenburg-Betra, 1749; 3. SGes Schramberg, 1723; 4. SV Dettingen, 1718; 5. SV Rangendingen, 1711; 6. SGi Rottweil, 1700; 7 SV Lauterbach, 1693;. 8. SV Herrenzimmern, 1675; 9. SSV Dettensee, 1674; 10. SSV Bösingen I, 1667; 11. SV Dornhan, 1658; 12. SSV Bösingen II, 1617.

Einzeltabelle nach dem zweiten Wettkampf:  
1.Ramona Gößler, SSV Starzach, 595 Treffer; 2. Dominik Dettling SG Isenburg-Betra, 590; 3. Volker Bailer, SSV Starzach, 585; 4. Sabrina Raible, SG Isenburg-Betra, 582; 5. Roland Schmid, SV Dettingen, 580; 6. Thomas Lörcher, SGes Schramberg, 577; 7. Ralf Dieringer, SV Rangendingen, 574; 8. Anika Raible, SG Isenburg-Betra, 673; 9. Michael Storz, SG Isenburg – Betra, 573; 10. Hubert Schneider, SGi Rottweil, 573.
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Nachbarschafts-Duell SSV Dettensee gegen SG Isenburg-Betra in der Regionsliga Schwarzwald-Hohenzollern.
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